
     

Jugend in Zürich: FreiRäume, Arbeit und Sicherheit 
Ein Legislaturschwerpunkt des Stadtrates  

  
Stadt Zürich 
Sozialdepartement 
Zentrale Verwaltung 
Verwaltungszentrum Werd

 
Werdstrasse 75 
Postfach, 8036 Zürich  

Tel. 044 412 61 11 
Fax 044 291 09 98 
www.stadt-zuerich.ch/sd  

Ihre Kontaktperson: 
Sonja Rüegg 
Direktwahl 044 412 60 52 
sonja.rueegg @zuerich.ch    

Jugendideen-Wettbewerb: Rahmenbedingungen     

Einsendeschluss 
Freitag, 30. Mai 2008   

Teilnahme-Bedingungen für Jugendliche 

 

Du bist zwischen 12 und 25 Jahren und wohnst in der Stadt Zürich. 

 

Deine Idee soll neuen Freiraum in den Bereichen Begegnungsmöglichkeiten 
(Treffpunkte), Sport oder Kultur für Jugendliche der Stadt Zürich erschliessen. 

 

Die Idee stammt von dir, und du bist bereit, diese innerhalb eines Jahres selbst 
umzusetzen. 

 

Die Idee soll innovativ, kreativ und realistisch sein. 

 

Die Idee soll ein Projekt mit Anfang und Ende sein, also keine Serie  

 

Falls du unter 18 Jahren bist, brauchst du eine erwachsene Person als Gotte oder Götti: 
Sie unterstützt deine Idee, ist dir bei der Eingabe behilflich und begleitet dich nach 
Möglichkeit bei der Umsetzung des Projekts. 

 

Deine Idee musst du bis spätestens dem 30. Mai 2008 über die Website 
www.jugendideen.ch einreichen.  

 

Ausgeschlossen vom Wettbewerb sind Maturaarbeiten oder Abschlussarbeiten im 
Rahmen der Ausbildung sowie Projekte, die schon mit städtischen Geldern unterstützt 
werden.   

Wettbewerbskriterien 
Die Jury achtet bei der Preisvergabe auf die Ausgewogenheit folgender Punkte: 

 

Themen 

 

Grösse der Projekte 

 

Geschlechter 

 

Alter  

 

Szenen 

 

Regionale Verteilung 

 

Politische und religiöse Neutralität  

Die Jurierung findet vor den Sommerferien 2008 statt.  

http://www.stadt-zuerich.ch/sd
http://www.jugendideen.ch
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Preisgeld 
Die prämierten Projekte erhalten ein Preisgeld, das an die Projektrealisierung gebunden ist.  

Die Jury kann zwei verschiedene Arten von Preisgeldern vergeben:  

a) Defizitgarantie 
Das Preisgeld ist als Starthilfe gedacht. Werden bei der Umsetzung der Idee mehr 
Einnahmen als Ausgaben gemacht, muss der Gewinn an die Stadt Zürich zurückbezahlt 
werden. Das zurückbezahlte Geld steht dann für die nächste Runde von Jugendideen zur 
Verfügung.  

b) Beiträge an kleinere Projekte 
Der Beitrag ist für die Realisierung des Projekts und muss nicht zurückgezahlt werden.  

Die Jury kann Beiträge in der Höhe von Fr. 100.  bis maximal Fr. 10 000.  für ein Projekt 
bewilligen. Die Gesamtsumme, welche die Jury verteilen kann, liegt bei Fr. 50 000. .   

Unterstützung 
Die Gewinner/innen erhalten Unterstützung durch die Stadt Zürich für sämtliche 
administrativen Eingaben innerhalb der Stadtverwaltung. Bei Bedarf kann die Stadt Zürich 
auch fachliche Unterstützung geben.   

Preisvergabe 
Nach der Prämierung werden die Gewinner/innen (bei unter 18-Jährigen mit der Gotte / dem 
Götti) von der Stadt eingeladen, um eine Vereinbarung zu unterzeichnen. Danach wird das 
Geld zur Projektrealisierung ausbezahlt.    


